
 

01.06. – 12.06.2026  
 Aufeinander achten – miteinander wachsen 

 
Frankfurt, 12.06.2026 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern,  
liebe Schulgemeinde, 
 
 
Ein Gruß aus dem Schulgarten 
Milde Temperaturen und Regen, das sind perfekte Wetterbedingun-
gen für Pflanzenwachstum. Dieses lässt sich momentan auch im 
Schulgarten der Schillerschule gut beobachten. Es grünt kräftig und 
wir freuen uns über sprießende Kartoffeln in unserem Kartoffelturm 
(vertikales Gärtnern), über Pflücksalat, Karotten und Zwiebeln, die 
alle gut angegangen sind und nun täglich größer werden. 
Auch über eine reiche Erdbeerernte konnten wir uns bereits freuen 
und der Apfelbaum trägt zum elften Jahrestag seiner Pflanzung so 

viele Äpfel wie noch nie zuvor. Bestimmt haben da 
auch die Wildbienen aus unserer Wildbienenzucht 
dazu beigetragen, die seit April im Schulgarten woh-
nen und bereits für viele Nachkommen für das nächste 
Jahr gesorgt haben. Ein Blick in den Garten oder auch 
ein kurzes Verweilen im Schatten lohnen sich. Und 
wer gerne gärtnert, ist auch immer willkommen. Um-
welt & Garten AG (Ba) 
 
 

 
 
Endlich war es soweit: Erasmus+ Gegenbesuch aus Katalonien 

Mit großer Freude durften unsere Schülerinnen und Schüler der 
9a/e ihre Erasmus+-Partnerinnen und -Partner aus Katalonien 
bei uns begrüßen. Gemeinsam erlebten wir eine abwechslungs-
reiche Woche voller spannender Aktivitäten und unvergesslicher 
Momente. 
Ein besonderes Highlight war die Stadtführung durch Frankfurt. 
Dabei lernten unsere Gäste die Mainmetropole kennen, bevor wir 
vom Main Tower aus die beeindruckende Skyline und den Blick 
über die gesamte Stadt genießen konnten. Anschließend erleb-

ten wir Frankfurt bei einer Schiffsfahrt auf dem Main noch einmal aus einer ganz anderen 
Perspektive. Den Tag ließen wir bei einem gemeinsamen Abendessen im 
Restaurant Wagner ausklingen. 
Auch die Rheinregion durfte nicht fehlen: Bei einer Wanderung durch die 
Weinberge von Rüdesheim, einer Fahrt mit der Seilbahn und einer anschlie-
ßenden Bootstour konnten wir die Schönheit des Rheingaus bewundern. 
Für sportliche Abwechslung sorgte ein Ruderschnupperkurs am Grunelius-
Bootshaus. Den gelungenen Abschluss bildete ein gemeinsames Barbecue 
auf der Dachterrasse mit Blick auf den Main. 
Unsere Schülerinnen und Schüler waren begeistert von der gemeinsamen 
Zeit. Neben vielen schönen Erlebnissen konnten sie neue Freundschaften 



 
knüpfen, ihre Sprachkenntnisse (Englisch) anwenden und wertvolle interkulturelle Erfahrun-
gen sammeln. Der Besuch hat einmal mehr gezeigt, wie bereichernd der europäische Aus-
tausch für alle Beteiligten ist. 
Känguruwettbewerb Preisverleihung 
Am Dienstag, dem 3. Juni, fand in der Aula der Schillerschule die Preisverleihung zum dies-
jährigen Känguru-Wettbewerb der Mathematik statt. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
wurden in feierlichem Rahmen mit Urkunden, Knobelspielen und Sonderauszeichnungen ge-
ehrt. 
 
Vladislav Glushenkov (7e) 1. Preis 
Patricia Bock (5a) 2. Preis 
Stella Dunkel (5c) 2. Preis 
Niklas Pesek (5c) 2. Preis 
Maximilian Schumacher (6c) 2. Preis 
Leonhard Münch (5a) 3. Preis 
Nikita Daniliuk (5b) 3. Preis 
Jil Spekking (5c) 3. Preis 
Matilda Munz (5d) 3. Preis 
Joshua Nötzel (5d) 3. Preis 
Laura Burkard (6b) 3. Preis 
Maya Bernadzik-Jacobi (7c) 3. Preis 
Lena Kuck (7c) 3. Preis 
Kim Joos (8a) 3. Preis 
Antonia Fritzsche (8e) 3. Preis 
 
Die Ergebnisse spiegeln eine erfreulich starke Beteiligung sowie beachtliche Leistungen im 
bundesweiten Vergleich wider. Die Fachschaft Mathematik dankt allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern herzlich für ihren Einsatz und gratuliert den Preisträgerinnen und Preisträgern 
sehr herzlich. (Bck) 
 
 

Zeitungsgala in der Alten Oper 
Am 08.06.2026 feierten unsere Schülerinnen 
und Schüler in der Alten Oper Frankfurt den fei-
erlichen Abschluss des Projekts „Meine Zei-
tung – Frankfurter Schulen lesen die FAZ“. Mit 
dabei waren die Klassen 8c, 8e, 10a und 10b. 
In den Projektklassen lief das Projekt im Fach 
Deutsch von Januar bis März 2026. In dieser 

Zeit wurde in den Klassen regelmäßig die FAZ gelesen, aktuelle Themen diskutiert und Lang-
zeitarbeiten erstellt, in denen die Jugendlichen eigene Recherchen, Analysen und Kommen-
tare zusammenführten. Das Projekt stärkte die Medien- und Lesekompetenz sowie den kriti-
schen Umgang mit Nachrichten. 
Musikalisch wurde die Abschlussveranstaltung vom Frankfurter Schüler-
Jazzensemble begleitet, das für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte. 
Für einen besonderen Showmoment sorgte zudem ein Tempojongleur des 
Tigerpalastes, der das Publikum mit präziser Artistik begeisterte. 
Besonders groß war die Freude über die Auszeichnungen: Den Kreativ-
preis (3. Platz) erhielt Anna Yatsenko (10a) und Antonia Fritzsche (8e) 
wurde in der Kategorie der Klassen 8 bis 10 als Nominierte geehrt. 
Es war eine tolle Veranstaltung und ein schöner Abschluss eines interes-
santen Projekts, das uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. (Klb) 
 
 
  



 
„Die Klasse 6a gestaltet ihre Traumzimmer 
In den letzten Wochen stand für die Klasse 6a ein ganz besonderes Projekt auf dem Stunden-
plan: Im fächerübergreifenden Kunst- und Französischunterricht ließen die Schülerinnen und 
Schüler ihre Traumzimmer zum Leben erwachen. 
Im Kunstunterricht haben die Lernenden ihre eigenen Traumzimmer aus Pappe und Papier 
dreidimensional gestaltet. So entstanden aus einfachen Materia-
lien ganz individuell ausgestaltete Miniaturwelten.  
Parallel dazu wurde im Französischunterricht die Beschreibung 
der Traumzimmer geübt. Die Lernenden formulierten eigene 
Texte, beschrieben Möbel und Farben und nutzten die neu erlern-
ten Ortspräpositionen sowie typische Ausdrucksformen der fran-
zösischen Sprache. Zum Abschluss gab es einen kleinen Wettbe-

werb: Wer konnte seine Präsen-
tation am überzeugendsten vortragen und die Fremdspra-
che am deutlichsten zur Beschreibung nutzen? 
Die tollen Ergebnisse dieses Projekts sind ab sofort in der 
Vitrine vor den Kunsträumen im 3. Stock ausgestellt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. 
Das Projekt hat deutlich gezeigt, wie erfolgreich und moti-
vierend fächerübergreifendes Lernen sein kann. (Gls/Str)“ 

 
 
Generalprobe der Jungen Theater AG 
Am Dienstag, dem 9. Juni 2026 fand die Generalprobe der Jungen The-
ater AG statt. Sechs Stunden lang probten wir Auf-, Ab- und Übergänge. 
Die Technik AG hat uns wunderbar unterstützt. Wir haben lange an der 
Synchronisation von Sound und Bewegung gearbeitet. Jetzt bleibt nur 
noch zu hoffen, dass die Vormittagsvorstellungen (Montag, 15.6.2026, 3. 
Stunde und Dienstag, 16.6.2026, 3. Stunde) und die Abendvorstellung 
im  Doppelpack mit dem Wahlunterricht Darstellendes Spiel (Mittwoch, 
17.6.2026, 18 Uhr) mit derselben Energie und Spannung ablaufen wer-
den wie die Generalprobe. Toi, toi, toi, liebes Ensemble! 
 
 
Einladung zu den Theateraufführungen der Jungen Theater AG und des Wahlunter-
richts Darstellendes Spiel 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Theater-
freunde, 
am Mittwoch, dem 17. Juni 2026 präsentieren die Theater-Ensembles der 
Schillerschule ihre Stücke.  
Wir freuen uns auf unser Publikum, das wir ab 17:45 Uhr in der Aula willkom-
men heißen.  
Los geht es ab 18 Uhr mit dem Stück der Jungen Theater AG (Jahrgangsstufen 5-7). 
Nach einer Pause mit Ausschank zeigt der Wahlunterricht Darstellendes Spiel (Jahrgangsstu-
fen 8-10) sein Stück. 
Der Eintritt ist kostenlos, wir freuen uns sehr über Spenden. 
Herzliche Theater-Grüße senden die Spielleiterinnen 
Tanja Eid  und Lina Kintthof 
 
 

Ausflug zur Frankfurter Feuerwehr  
Am vergangenen Dienstag besuchten 22 Schulsanitäterinnen 
mit Frau Rennwanz und Frau Wiegelmann die Frankfurter Feu-
erwehr in Eckenheim. Nach einem kurzen Vortrag über die Ar-
beitsbereiche der Feuerwehr und des Rettungsdienstes zeigte 
uns Feuerwehrmann Björn Dernisch die Schulungsräume der 



 
Feuerwehrakademie und einen Fahrsimulator, in dem 
Einsatzfahrten mit Feuerwehrfahrzeugen und Rettungs-
wagen trainiert werden. Bei einem anschließenden 
Rundgang über das Feuerwehrgelände konnten wir rie-
sige Gebäudekulissen sowie eine ausrangierte U-Bahn 
bewundern, in denen regelmäßig Lösch- und Rettungsü-
bungen durchgeführt werden. Zum Ende warfen wir noch einen Blick in den Atemschutz-
übungsraum und hatten die Möglichkeit einen Rettungswagen von innen kennenzulernen. Der 
Besuch ermöglichte unserem Schulsanitätsdienst einen guten Einblick in die Arbeitsbereiche 
der Feuerwehr.  
 
 
Was macht mich aus? Was will ich? Und wie kann ich mich am besten präsentieren? - 
Bewerbungscoaching in der E-Phase 
Während unsere Abiturientinnen und Abiturenten dabei waren, sich in den 
mündlichen Prüfungen bestmöglich zu präsentieren, wurde unsere E-Phase 
am Donnerstag in einem Bewerbungscoaching für ein überzeugendes Auf-
treten fit gemacht. Hierzu haben vier Eltern aus der Schillerschulgemeinde 
ihre Expertise aus dem Bereich des Personalwesens zur Verfügung gestellt 
und tolle Programme für unsere sieben Tutorien der E-Phase zusammenge-

stellt. Es ging vom Erkennen eigener Stärken 
über Selbstwahrnehmung und -präsenta-
tion sowie Rollenspielen zu Bewerbungsge-
sprächen bis hin zu individuellen Tipps von den 
Experten: Ein Vormittag, der von den Schülerinnen und Schülern 
in den höchsten Tönen gelobt wurde. Dem heutigen ersten Tag 
im Betriebspraktikum sehen sie nun gelassen entgegen - sie 
wissen, worauf es beim ersten Auftritt ankommt! Frau Wenden-
burg, Frau do Rosario, Herr Bürger und Herr Klos - wir danken 
Ihnen sehr für Ihr begeistertes Engagement! (Ktt) 

 
 
Aktualisierte Schulvereinbarung 
Unsere Schulvereinbarung ist nun verabschiedet und kann ab dem nächsten Schuljahr gelten. 
Nach der Zustimmung der Gesamtkonferenz haben mittlerweile die SV, der SEB und die 
Schulkonferenz jeweils einstimmig der Schulvereinbarung zugestimmt.  
In Kürze wird sie im Schulportal gut sichtbar für Lehrkräfte und Schülerinnen/Schüler veröf-
fentlicht und auf der Homepage einsehbar sein. Zudem wird sie zu Beginn des Schuljahres 
mit den Klassenleitungen thematisiert und es wird kreative Impulse geben, wie die Lerngrup-
pen sich mit besonders wichtigen Aspekten unserer Schulvereinbarung auseinandersetzen 
können.  
 
Hinweis zu Abiplakaten 
Liebe Schülerinnen und Schüler der Q4, 
wir bitten Sie, die noch hängenden Abiturplakate bis spätestens Montag, den 15. Juni 2026, 
selbst abzuhängen. Alle Plakate, die bis dahin nicht entfernt wurden, müssen leider von den 
Schulhausverwaltern abgenommen und entsorgt werden, da wir sie nicht einlagern können. 
Die Abi-Plakate sind schöne Erinnerungen an diese wichtige Phase Ihrer Schulzeit! Nehmen 
Sie sie daher bitte rechtzeitig mit nach Hause – als Andenken an die gemeinsame Zeit. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Michael Haas 
Schulleiter 


